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See the notice on TED website

88454-2026 - Competition
Germany – Architectural, construction, engineering and inspection services – 
FUFW_OBJ_bewerb
OJ S 26/2026 06/02/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Gemeinde Fuchstal
Email: lippert@vgem-fuchstal.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: FUFW_OBJ_bewerb
Description: Die Gemeinde Fuchstal beabsichtigt ein Feuerwehrgerätehaus zu errichten. 
Dabei soll die bereits mit der Gemeinde abgestimmte Vorentwurfsplanung in die nächsten 
Planungsphasen überführt und nachfolgend baulich umgesetzt werden. Grundlegendes Ziel ist 
dabei die dauerhafte Sicherstellung der Daseinsvorsorge für den abwehrenden Brandschutz 
und den technischen Hilfsdienst im Sinne der Art. 1 und 2 BayFwG inkl. der dazugehörigen 
baulichen Anlagen und Ausstattung. Das zu errichtende Gebäude soll vorrangig funktional 
optimiert sein, soll sich dabei jedoch auch städtebaulich angemessen in die Umgebung 
einfügen. Das Bebauungsplanverfahren erfolgt derzeit parallel zur Hochbauplanung.
Procedure identifier: 2507bfa0-0a6e-4bff-95b9-d07209fe65c4
Internal identifier: FUFW_OBJ_bewerb
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Bahnhofstraße 1  
Town: Fuchstal-Leeder
Postcode: 86925
Country subdivision (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Country: Germany

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 490 000,00 EUR

2.1.4.  General information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/88454-2026
mailto:lippert@vgem-fuchstal.de
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Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YB2MBKR#
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Money laundering or terrorist financing: 
Fraud: 
Corruption: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Business activities are suspended: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Grave professional misconduct: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: FUFW_OBJ_bewerb
Description: Gegenstand der Ausschreibung ist die dazugehörige Vergabe von freiberuflichen 
Leistungen "Objektplanung Gebäude und Innenräume nach § 34 HOAI für die verbleibenden 
Leistungen der LPH 2 (Integration Fachplanerleistungen) sowie die LPH 3 - 9".
Internal identifier: FUFW_OBJ_bewerb

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Options: 
Description of the options: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung mit Optionen, zunächst 
die Finalisierung der LPH_2 sowie die Leistungen der LPH 3 - 4, daran anschließend optional 
und vorbehaltlich der Bewilligung der Fördermittel die LPH 5-7, sowie optional und in 
Abhängigkeit der Zusage zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn die LPH 8 und LPH 9. Ggf. 
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können dabei die Abrufzeitpunkte mit einem zeitlichen Versatz von mehreren Monaten sein. 
Mit den Leistungen ist unmittelbar nach Zuschlagserteilung zu beginnen.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Bahnhofstraße 1  
Town: Fuchstal-Leeder
Postcode: 86925
Country subdivision (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 20 Months

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Request to participate requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance# Folgende Angaben und 
Eigenerklärungen sind vom Bewerber bzw. der Bewerbergemeinschaft mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: - Anlage E_1 / Bewerbererklärung mit Angabe von 
vollständigem Firmennamen, Anschrift, Name des Ansprechpartners inkl. Kontaktdaten sowie 
Erklärung des Bewerbers bzw. Mitglieds der Bewerbergemeinschaft, dass - keine 
gesellschafts-/konzernrechtlichen oder persönlichen Verflechtungen mit anderen 
Projektsteuerungs- oder Planungsbüros oder mit Bau- oder Lieferfirmen betroffen sind, welche 
geeignet sind, im Auftragsfall bei einem Auftraggeber einen gegenwärtigen oder zukünftigen 
Interessenkonflikt auszulösen. - die berufsrechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der 
Leistung selbst erfüllt oder diese im Rahmen der Eignungsleihe durch Dritte erfüllt werden 
(gem. Angaben in Anl. E_3 / Nachunternehmererklärung) - der Auftraggeber unverzüglich in 
Kenntnis gesetzt und gegebenenfalls aktualisierte Eigenerklärungen sowie ggf. Nachweise 
vorgelegt werden falls sich während des weiteren Verfahrens Änderungen an den vorstehend 
erklärten Sachverhalten oder anderen erkennbar relevanten Voraussetzungen für eine 
Zuschlagserteilung ergeben - Anlage E_2 / Bewerbergemeinschaften (falls zutreffend) Hierzu 
ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern unterzeichnete 
Bewerbergemeinschaftserklärung vorgelegt werden: - in der die Bildung einer 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist; - in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der 
für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist; - in der erklärt 
wird, dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt; - in der erklärt wird, dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften; 
- in der konkrete Leistungsumfang jedes Mitglieds angegeben oder eine 
leistungsübergreifende Verantwortlichkeit ausdrücklich bestätigt wird. Wird diese 
Bewerbergemeinschaftserklärung nicht mit dem Teilnahmeantrag eingereicht, wird der 
Teilnahmeantrag der Bewerbergemeinschaften zwingend ausgeschlossen. 
Mehrfachbewerbungen sind nichtzulässig und führen zum Ausschluss. Mehrfachbewerbungen 
stellen auch Teilnahmeanträge unterschiedlicher Niederlassungen eines Bieters bzw. 
Bewerbers sowie mehrerer Mitglieder ständiger Arbeitsgemeinschaften dar. - Anlage E_3 / 
Erklärung Nachunternehmer (falls zutreffend) Falls sich der Bewerber (bzw. die 
Bewerbergemeinschaft) hinsichtlich seiner Eignung für dieses Projekt auf Kenntnisse, 
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Fähigkeiten, Ressourcen o. a. Mittel Dritter beruft, Angabe von vollständigem Firmennamen 
des Nachunternehmers, Anschrift, Name des Ansprechpartners inkl. Kontaktdaten; 
Beschreibung, der vom Drittunternehmen zu erbringenden Leistungen und der vom 
Drittunternehmen zur Verfügung zu stellenden Mittel sowie eine Erklärung, dass der Bieter/ die 
Bietergemeinschaft auf Verlangen der Vergabestelle bzw. des Auftraggebers unverzüglich die 
Verpflichtungserklärung dazu einreicht, dass - im Falle der Auftragserteilung die für die 
Erbringung der Leistung erforderlichen Mittel des Unternehmens zur Verfügung gestellt 
werden; - die Eignung nach den Anforderungen dieser EU-Auftragsbekanntmachung und den 
Vergabeunterlagen nachgewiesen wird; - für den Fall, dass der Bewerber / die 
Bewerbergemeinschaft in dem o.g. Vergabeverfahren zum Nachweis der erforderlichen 
beruflichen Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise nach § 46 Abs. 3 
Nr. 6 VgV oder die einschlägige berufliche Erfahrung unsere Kapazitäten in Anspruch nimmt, 
erklärt wird, dass im Auftragsfall die Leistungen erbracht werden, für die diese Kapazitäten 
benötigt werden; und - soweit Kapazitäten im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit geliehen werden, gemeinsam mit dem Bewerber / der 
Bewerbergemeinschaft für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der 
Eignungsleihe haften werden Folgende Angaben und Eigenerklärungen sind vom Bewerber 
bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft bzw. dem Nachunternehmer, auf dessen 
Eignung sich der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft beruft (Eignungsleihe) mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: Folgende Angaben und Eigenerklärungen sind vom Bewerber 
bzw. jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft bzw. dem Nachunternehmer, auf dessen 
Eignung sich der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft beruft (Eignungsleihe) mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: - Anlage E_4 / Vertraulichkeitserklärung - Anlage E_5 / 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne von 
§ 123 und § 124 GWB vorliegen - Anlage E_5a / Nichtvorliegen "Bezug zu Russland" 
Erklärung, dass gem. Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 kein Bezug zu Russland vorliegt. Die Vergabestelle behält 
sich zudem vor, nachfolgend aufgeführte Nachweise anzufordern: - Bescheinigung der 
Behörde des betreffenden Mitgliedsstaates, dass der Bewerber seiner Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß nachgekommen ist. - Bescheinigung der 
Behörde des betreffenden Mitgliedsstaates, dass der Bewerber seiner Verpflichtung zur 
Zahlung von Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß nachgekommen 
ist.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung sind nach § 44 VgV folgende Unterlagen vorzulegen: - Anlage N_1 / Berufs- 
bzw. Handelsregisterauszug bzw. Nachweis für die berufliche Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung. Hierbei wird zugelassen, wer nach dem für die öffentliche Auftragsvergabe 
geltenden Landesrecht berechtigt ist, die entsprechende Berufsbezeichnung zu tragen oder in 
der Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu werden (§ 75 Abs. 1 und 2 VgV). Für 
Bewerber mit Sitz in Deutschland gilt die Vorlage eines Nachweises für eine verantwortliche 
Person über die Eintragung in ein Berufsregister als Ingenieur / Master der Fachrichtung 
Architektur oder Bauingenieurwesen. Bewerber mit Sitz im Ausland müssen mit dem 
Teilnahmeantrag die Erlaubnis der Berufsausübung im Staat ihrer Niederlassung nachweisen, 
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soweit hierfür eine im Anhang XI der Richtlinie2014/24/EU aufgeführte Registereintragung 
einschlägig ist; Bei Bewerbergemeinschaften gelten o.g. Anforderungen für sämtliche 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Bei Vorlage eines Handelsregisterauszugs darf der 
Nachweis, zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist nicht älter als 6 Monate sein.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind nach § 45 VgV folgende Unterlagen vorzulegen: - Anlage E_6 / 
Erklärung über den Gesamtjahresumsatz sowie über den Jahresumsatz in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrags innerhalb der letzten 3 Geschäftsjahre (2023 - 2025). Dabei 
sind folgende Jahresumsätze (netto) nachzuweisen: - mindestens 300.000 EUR (netto) pro 
Jahr in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags, d.h. mit Planungsleistungen Objektplanung 
Gebäude nach § 34 HOAI - Anlage N_2 / Berufshaftpflichtversicherung mit Erklärung über 
folgende Deckungssummen >> für Personenschäden bis zu 2.00.000 EUR >> für sonstige 
Schäden bis zu 2.000.000 EUR bei einem, in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens. Die Berufshaftpflichtversicherung muss während der gesamten 
Vertragszeit unterhalten und nachgewiesen werden. Es ist zu gewährleisten, dass zur 
Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der genannten 
Deckungssummen besteht. In jedem Fall ist der Nachweis zu erbringen, dass die Maximierung 
der Ersatzleistung pro Kalenderjahr mindestens das Zweifache der Deckungssumme beträgt. 
Hinweis: Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen ist eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall 
nebeneinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Die geforderte 
Sicherheit kann auch durch eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erfüllt werden, 
mit der dieses den Abschluss der geforderten Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise 
im Auftragsfall zusichert. Bei Bewerbergemeinschaften sind ein entsprechender Nachweis 
oder eine entsprechende Versicherungsbestätigung des Versicherungsunternehmens von 
jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorzulegen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: - Anlage E_7 / Mitarbeiterzahlen Erklärung zur 
durchschnittlich jährlichen Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl seiner 
Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich ist. >> Es sind mindestens 3 Architekten 
bzw. Bauingenieure (Dipl. Ing. Univ. od. FH od. Master) (inklusive Geschäftsführung 
nachzuweisen. - Anlage E_8 / Referenzen Auflistung geeigneter erbrachter Referenzprojekte 
für Planungsleistungen nach § 34 HOAI mit vergleichbaren Anforderungen hinsichtlich 
Schwierigkeitsgrad und Komplexität unter Angabe von: - der Projektbezeichnung, - der 
anrechenbaren Kosten netto (Summe der KGR 300+400 gem. DIN 276) - des Werts der 
eigenen erbrachten Leistung - des Leistungszeitraumes (Beginn LPH 3 MM/JJJJ, Ende bzw. 
Ende LPH 8 MM/JJJJ) - der Honorarzone - der erbrachten Leistungsphasen - des 
Leistungsbildes mit Beschreibung der Aufgabe und des Umfangs der Leistung, - der Art des 
Vertragsverhältnisses sowie - Nennung vergleichbarer Qualitätsanforderungen im Bezug auf 
die ausgeschriebene Projektaufgabe Es werden folgende Mindestanforderungen gestellt: - 
Jedes Referenzprojekt mit Zuordnung zu mind. HZ III - Bei mindestens 2 Referenzprojekten 
muss die LPH 8 im Zeitraum zwischen 6 Jahren vor Ende Teilnahmefrist bis Ende 
Teilnahmefrist abgeschlossen worden sein, ansonsten muss die LPH 8 zumindest begonnen 
worden sein. - Dem Bewerber/der Bewerbergemeinschaft zuzurechnende eigene 
durchgängige Leistungserbringung bei jeder Referenz für folgende Leistungsphasen nach 
HOAI mindestens LPH 3 - 8 (Entwurfsplanung bis einschließlich Objektüberwachung) - 



88454-2026 Page 6/10

mindestens ein Referenzprojekt als "design-to-budget-Projekt", d.h. Planung mit vorgegebener 
Budgetobergrenze - Mindestens 1 Referenzprojekt mit einem Projektvolumen der 
anrechenbaren Kosten der KGR 300+400+600 von mind. 4,5 Mio. EUR netto Es ist pro 
Referenz ein Ansprechpartner des jeweiligen Auftraggebers mit Telefonnummer und e-mail-
Adresse zu benennen, der in der Lage ist, detaillierte Auskünfte über die benannte Referenz 
zu geben. - Anlage E_9 / Benennung der technischen Fachkräfte Angaben mit Namen und 
beruflicher Qualifikation der technischen Leitung und der für die Leistung vorgesehenen 
Verantwortlichen für die Qualitätskontrolle gem. § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV. Dabei sind nur jeweils 
die Personen anzugeben, die die Leistung tatsächlich verantworten und auch maßgeblich 
erbringen. Ergänzend sind die Referenzprofile zum fachlichen Lebenslauf und zu den 
beruflichen Erfahrungen der Projektleitung und der stellvertretenden Projektleitung 
darzustellen und beizufügen: - Anlage E_9a / Referenzprofile der Projektleitung und der 
stellvertretenden Projektleitung Folgende Mindestanforderungen werden an die Erfahrung des 
für den Einsatz vorgesehenen Personals gestellt: - Projektleitung mit Qualifikation als Ingenieur
/in (Dipl. Ing. FH od. Univ.), Bachelor oder Master Architektur oder Bauingenieurwesen mit 
mindestens 8 Jahren Berufserfahrung im Leistungsbild Objektplanung Gebäude nach § 34 
HOAI seit Erlangung der Berufsqualifikation und mind. 2 persönlichen mit in Umfang, 
Schwierigkeitsgrad und Aufgabenstellung vergleichbaren zum Ende der Teilnahmefrist 
abgeschlossenen Referenzprojekten in Funktion als Projektleitung - Stellvertretende 
Projektleitung mit Qualifikation als Ingenieur/in (Dipl. Ing. FH od. Univ.), Bachelor bzw. Master 
Architektur oder Bauingenieurwesen mit mindestens 6 Jahren Berufserfahrung, alternativ 
Bautechniker mit mindestens 10 Jahren Berufserfahrung im Leistungsbild Objektplanung 
Gebäude nach § 34 HOAI seit Erlangung der Berufsqualifikation und mind. 1 persönlichem mit 
in Umfang, Schwierigkeitsgrad und Aufgabenstellung vergleichbaren zum Ende der 
Teilnahmefrist abgeschlossenen Referenzprojekt in Funktion als Projektleitung oder stellv. 
Projektleitung Studien- und Ausbildungsnachweise zur beruflichen Qualifikation i.S.v. § 46 
Abs. 3 Nr. 6 VgV sind für die Projektleitung und die stellvertretende Projektleitung zum 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Alle weiteren für den Einsatz vorgesehenen Mitarbeiter sind 
lediglich zu benennen und deren berufliche Qualifikation darzustellen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Alle Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften, die nicht 
ausgeschlossen worden sind und die Mindestanforderungen an die Eignung erfüllen werden 
zur Begrenzung der Anzahl der Bewerber nach Eignungskriterien bewertet. Dabei werden 
Wertungspunkte für die Vergleichbarkeit von Referenzen vergeben. Aufgrund der erreichten 
Wertungspunkte wird eine Rangfolge gebildet. Der Auftraggeber wird die drei bis fünf 
geeignetsten Bewerber mit der höchsten Punktzahl - unabhängig davon ob es sich hierbei um 
einen Bewerber oder eine Bewerbergemeinschaft (jeweils mit bzw. ohne Nachunternehmer) 
handelt - auffordern, ein Erstangebot abzugeben. Erfüllen mehrere Bewerber bzw. 
Bewerbergemeinschaften gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch 
nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu 
hoch, wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen (§ 75 Abs.6 
VgV). Neben der Erfüllung oben benannten Mindestanforderungen gilt nachstehender 
Wertungsmaßstab für die Bewertung der Referenzen. Es werden maximal 3 Referenzen 
berücksichtigt. Dabei werden Punkte vergeben für: - Referenzprojekt als "design-to-budget-
Projekt", d.h. Planung mit vorgegebener Budgetobergrenze (10 Pkt.) - Projektgegenstand ist 
entweder ein Neubau oder ein Erweiterungsbau (10 Pkt.) - Projekt mit nachhaltigen 
Bauweisen (10 Pkt.), bauunterhaltskostenreduzierenden Maßnahmen (10 Pkt.) sowie 
energiekostenreduzierenden Maßnahmen (10 Pkt.) >> max. 30 Pkt. - Mindestens eine 
Referenz mit Projektgegenstand betreffend ein Bauwerk inkl. eines Gebäudeteils mit einem 
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weit gespannten lichten Raumvolumen in Kombination mit Gebäudeteilen mit kleinteiligen 
Raumaufteilungen (30 Pkt.) Pro nachgewiesener Projektanforderung pro Referenz werden o.
g. Punkte vergeben. Insgesamt können somit für die Referenzen maximal 3 x 50 + 30 = 180 
Punkte erzielt werden. Darüber hinaus werden die von der Projektleitung und stellv. 
Projektleitung einzureichenden persönlichen Referenzen bewertet. Dabei erfolgt pro o.g. 
nachgewiesener Projektanforderung pro persönliche Referenz eine analoge Punktvergabe wie 
vorstehend. Dies gilt auch, wenn die Referenz bereits als Unternehmensreferenz eingereicht 
wurde und vom für den Einsatz vorgesehenen Projektleitung / stellv. Projektleitung in der 
jeweilig geforderten Funktion erbracht wurde. Insgesamt können somit für die Referenzprofile 
der Projektleitung und der stellv. Projektleitung maximal 2 x 50 + 1 x 50 + 30 Pkt. = 180 
Punkte erzielt werden. In Summe können somit maximal 180 + 180 = 360 Punkte erzielt 
werden. Es ist pro Referenz mit konkreten projektbezogenen Erläuterungen darzustellen, 
inwieweit die o.g. Anforderungen erfüllt werden. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
getätigten Aussagen durch Hinterfragen bei den benannten Referenzgebern bestätigen zu 
lassen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Order of importance: 1,00
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 03/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YB2MBKR
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YB2MBKR

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 19/03/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YB2MBKR
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 09/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YB2MBKR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YB2MBKR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YB2MBKR
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YB2MBKR
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Additional information: Zunächst prüft der Auftraggeber die vorliegenden Teilnahmeanträge 
auf die Einhaltung der in den Vergabeunterlagen festgelegten formalen und inhaltlichen 
Anforderungen gemäß § 56 Abs. 1 VgV, insbesondere auf Vollständigkeit und Richtigkeit. 
Darüber hinaus muss der Teilnahmeantrag alle geforderten Angaben und Erklärungen 
enthalten. Alternativ ist die Abgabe einer entsprechend ausgefüllten Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) zulässig sofern sie die spezifizierten Erklärungsinhalte 
abdeckt und alle weiteren einzureichenden Unterlagen beigefügt sind. Gemäß § 57 VgV sind 
Teilnahmeanträge dann zwingend auszuschließen, wenn sie nicht den Erfordernissen des 53 
VgV genügen. Dies betrifft insbesondere Teilnahmeanträge, - die nicht form- oder fristgerecht 
eingegangen sind, es sei denn, der Bewerber hat dies nicht zu vertreten (§ 57 Abs. 3, Abs. 1 
Nr. 1 VgV). - die nicht die geforderten oder nachgeforderten Unterlagen enthalten (§ 57 Abs. 
3, Abs. 1 Nr. 2 VgV). - in welchen Änderungen des Bewerbers an seinen Eintragungen nicht 
zweifelsfrei sind (§ 57 Abs. 3, Abs. 1 Nr. 3 VgV) - bei welchen Änderungen oder Ergänzungen 
an den Vergabeunterlagen vorgenommen worden sind (§ 57 Abs. 3, Abs. 1 Nr. 4 VgV). Ferner 
werden Teilnahmeanträge ausgeschlossen, die die Bewerbungsbedingungen nicht einhalten. 
Der Auftraggeber behält sich jedoch vor, Bewerber unter Einhaltung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende oder unvollständige 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen oder zu vervollständigen. Diese 
Unterlagen sind vom Bewerber nach Aufforderung innerhalb der durch den Auftraggeber 
festgelegten angemessenen Frist nachzureichen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: sh. Auftrags- / Vergabeunterlagen
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Südbayern, Regierung von Oberbayern
Information about review deadlines: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB 
unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
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Organisation providing additional information about the procurement procedure: Gemeinde 
Fuchstal
Organisation providing more information on the review procedures: Gemeinde Fuchstal
Organisation receiving requests to participate: Gemeinde Fuchstal

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Gemeinde Fuchstal
Registration number: keine Angabe
Postal address: Bahnhofstraße 1
Town: Fuchstal-Leeder
Postcode: 86925
Country subdivision (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Country: Germany
Email: lippert@vgem-fuchstal.de
Telephone: +49 82439699-23
Internet address: https://vgem-fuchstal.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Gemeinde Fuchstal
Registration number: keine Angabe
Postal address: Bahnhofstraße 1
Town: Fuchstal-Leeder
Postcode: 86925
Country subdivision (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Country: Germany
Email: lippert@vgem-fuchstal.de
Telephone: +49 82439699-23
Internet address: https://vgem-fuchstal.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Südbayern, Regierung von Oberbayern
Registration number: keine Angabe
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postcode: 80538
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Roles of this organisation: 
Review organisation

mailto:lippert@vgem-fuchstal.de
https://vgem-fuchstal.de
mailto:lippert@vgem-fuchstal.de
https://vgem-fuchstal.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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8.1.
 
ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: ecaab439-34fc-4438-80cb-58c68379c1a1  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 04/02/2026 23:39:34 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 88454-2026
OJ S issue number: 26/2026
Publication date: 06/02/2026
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